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„Emsland als MINT-Vorbild: Innovation
und Karrierechancen für Schüler“

Die Gesamtschule Emsland wurde erneut als „MINT-Schule
Niedersachsen“ ausgezeichnet, fördert praxisnah

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik.

Die Gesamtschule Emsland hat jüngst eine bedeutende
Auszeichnung erhalten: sie wurde als „MINT-Schule
Niedersachsen“ rezertifiziert. Dies unterstreicht das
Engagement der Schule, Schülerinnen und Schüler umfassend
auf die wichtigen Fachbereiche von Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik, die in der heutigen Berufswelt
entscheidend sind, vorzubereiten.

Chemie, Physik oder Informatik – all diese Fächer fallen unter
den Überbegriff der MINT-Fächer. Eine fundierte Ausbildung in
diesen Bereichen öffnet nicht nur Tür und Tor zu attraktiven
Karrieren, sondern fördert auch das logische Denken und die
Problemlösungsfähigkeiten der Jugendlichen. Die Gesamtschule
Emsland bietet ein breites Spektrum an Aktivitäten und
Angeboten, die es den Schülerinnen und Schülern ermöglichen,
ihre Neigungen und Talente in diesen Fachrichtungen zu
entdecken und zu entwickeln.

Die Partnerschaften, die dahinterstecken

Die Rezertifizierung ist das Ergebnis einer Kooperation zwischen
mehreren Stiftungen und dem Niedersächsischen
Kultusministerium. Diese Initiativen wurden ins Leben gerufen,
um Schülerinnen und Schüler frühzeitig an MINT-Fächer
heranzuführen und ihnen die Möglichkeiten zu geben, mit diesen



Themen vertraut zu werden. Eine der treibenden Kräfte hinter
diesem Projekt ist die Stiftung Niedersachsen-Metall, die
zusammen mit der Nordmetall-Stiftung und der VME-Stiftung
Osnabrück-Emsland die MINT-Schulen im Land unterstützt.

Die Gesamtschule Emsland ist eine von nur 19 Schulen, die
diesen Titel erhalten haben. Dies zeigt, dass nicht nur ein
Interessenfeld gefördert wird, sondern auch die Notwendigkeit,
diese Kenntnisse auf breiter Basis zu vermitteln. Wenn Kinder
und Jugendliche sich mit diesen Fächern auseinandersetzen,
sind sie besser vorbereitet auf die Herausforderungen des
Arbeitsmarktes. Die Beschäftigung in den MINT-Bereichen ist
nicht nur vielfältig, sondern auch stark gefragt, sodass solche
Initiativen auch aus wirtschaftlicher Sicht von Bedeutung sind.

Vielfältige Angebote für Schülerinnen und
Schüler

Die Gesamtschule Emsland bietet eine Vielzahl von Maßnahmen
an, die das Lernen in den MINT-Fächern unterstützen. Dazu
gehören spezielle Workshops, Exkursionen zu Firmen oder
Hochschuleinrichtungen sowie Projekte, die interaktive Elemente
und praktische Anwendungen in den Vordergrund stellen. Solche
Programme sind nicht nur lehrreich, sondern machen das
Erlernen dieser Fächer auch spannend und ansprechend.

Ein weiterer Pluspunkt der Gesamtschule Emsland ist die
Möglichkeit für alle Schülerinnen und Schüler, an Wettbewerben
teilzunehmen. Dies stärkt nicht nur das Wissen, sondern auch
das Selbstbewusstsein, da die Jugendlichen erkennen, dass sie
mit ihrem Wissen auf regionaler oder sogar nationaler Ebene
bestehen können. Durch diese Aktivitäten wird das theoretische
Wissen mit praktischen Erfahrungen verknüpft, was zu einem
tieferen Verständnis führt.

Ein zusätzlicher Aspekt, der für die Rezertifizierung wichtig war,
ist die enge Zusammenarbeit der Schule mit lokalen
Unternehmen. Diese Kooperationen ermöglichen es den



Schülerinnen und Schülern, direkte Einblicke in die Berufswelt zu
erhalten und Kontakte zu knüpfen, die in der Zukunft von
unschätzbarem Wert sein können. Diese Verbindungen zwischen
Schule und Industrie sind entscheidend, um den Jugendlichen
eine praxisnahe Ausbildung zu bieten.

Ein Blick in die Zukunft

Die Anerkennung als „MINT-Schule Niedersachsen“ ist nicht nur
ein Zeichen für die bisher geleistete Arbeit, sondern setzt auch
einen Ansporn für die zukünftigen Bemühungen der
Gesamtschule Emsland. Um den Anforderungen des
Berufslebens gerecht zu werden, sind kontinuierliche
Weiterentwicklungen in der Ausbildung notwendig. Die Schule
plant, ihre MINT-Aktivitäten auszubauen und noch mehr
Schülerinnen und Schüler für diese wichtigen Fächer zu
begeistern. MINT ist nicht nur ein Schlagwort, sondern ein
zukunftsweisendes Konzept, das in der Bildung noch stärker
verankert werden soll.

Die Rolle der MINT-Fächer in der Bildung

Die MINT-Fächer spielen eine entscheidende Rolle in der
heutigen Bildung und ein Grund dafür ist die zunehmend
technisierte Welt. Die Nachfrage nach Fachkräften in
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik
wächst stetig. Laut einer Studie des Stifterverbands für die
Deutsche Wissenschaft gab es im Jahr 2021 einen Anstieg um
70.000 Stellen in den MINT-Bereichen im Vergleich zum Vorjahr.
Diese Zahlen verdeutlichen die Dringlichkeit, junge Menschen
frühzeitig für diese Bereiche zu begeistern.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Förderung von kritischem
Denken und Problemlösungsfähigkeiten. Diese Kompetenzen
sind nicht nur in MINT-Fächern, sondern auch in vielen anderen
Lebensbereichen von Bedeutung. Die ganzheitliche Vermittlung
dieser Fähigkeiten an Schulen trägt zur besseren Vorbereitung
der Schüler auf die Anforderungen der Arbeitswelt bei. 



MINT-Initiativen in Niedersachsen

Die Gesamtschule Emsland ist Teil einer breiteren Initiative, die
darauf abzielt, das Interesse an MINT-Fächern in Niedersachsen
zu fördern. Diese MINT-Schulen bieten spezielle Programme und
Projekte, um Schülerinnen und Schüler für Wissenschaft und
Technik zu begeistern. Beispielsweise werden Workshops,
Exkursionen zu Technologieunternehmen sowie Wettbewerbe in
den Bereichen Mathematik und Informatik organisiert. Solche
Angebote können erheblich zu einer positiven Wahrnehmung
der MINT-Fächer beitragen und sie als interessante Studien- und
Berufsfelder präsentieren.

Zusätzlich zur Gesamtschule Emsland haben viele andere
Schulen in Niedersachsen ähnliche Programme entwickelt. Diese
Schulen arbeiten oft eng mit Universitäten und lokalen
Unternehmen zusammen, um den Schülern praxisnahe
Erfahrungen zu bieten, die sie in ihrer weiteren Ausbildung oder
beruflichen Laufbahn unterstützen.

Aktuelle Statistiken zu MINT-Fächern

Laut dem Bildungsbericht 2022 der Kultusministerkonferenz
nimmt die Anzahl der Studierenden in MINT-Fächern
kontinuierlich zu. 2021 studierten rund 43% aller Erstsemester
in den Ingenieurwissenschaften, was einen Anstieg von 5% im
Vergleich zum Vorjahr darstellt. Diese Trends deuten darauf hin,
dass die Initiative zur Stärkung der MINT-Bildung nicht nur
fruchtbar ist, sondern auch von der Gesellschaft als notwendig
erachtet wird.

Neben der reinen Anzahl der Studierenden zeigt sich auch ein
wachsendes Interesse an Studiengängen wie Informatik und
Naturwissenschaften, die inzwischen zu den beliebtesten
Studienrichtungen zählen. Die neuesten Daten des Statistischen
Bundesamtes belegen, dass die Einschreibungen in
Informatikstudiengänge 2021 um mehr als 12% gestiegen sind. 



Diese Statistiken bekräftigen die hohe Relevanz von Bildung in
den MINT-Fächern und verdeutlichen, dass Initiativen wie die der
Gesamtschule Emsland nicht nur einen lokalen, sondern auch
einen landesweiten Einfluss auf die Ausbildung junger Menschen
haben.
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